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An alle 
Betriebsrätinnen und Betriebsräte 
In IT-, IuK-, EDV- oder ERP (z.B. SAP)-Ausschüssen 
und Datenschützer 

 

 
 

November 2009 
 
 
Seminarangebot für Betriebsräte zu ERP-Systemprüfung - online 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Auch 2010 bieten wir wieder ein Seminar „ERP Systemprüfung online“ für Betriebsräte an.  
 
Die dort aufgeführten Seminarthemen sind nicht nur formal erforderlich zur Begründung eines Semi-
nars nach § 37 Abs. 6 BetrVG gegenüber dem Arbeitgeber, sondern entsprechen nach unseren 
Erfahrungen dem Informationsbedarf von Betriebsräten für eine Online-Prüfung des vorhandenen 
ERP-Systems (hier am Beispiel eines SAP-Systems).  
Ziel des Seminars wird es sein Ansätze für eine konkrete betriebsbezogene Checkliste zu erarbeiten 
und die dafür notwendigen Prüfungsprozeduren kennenzulernen und einzuüben. 

Da aus unseren Erfahrungen zwei Referenten für diese Form von Seminaren erforderlich sind, wird 
bei mehr als 8 Teilnehmer Herr Willi Ruppert mit mir als Referent das Seminar durchführen. 

Der Seminarpreis beinhaltet das Honorar für den/die Referenten an viereinhalb Seminartagen incl. 
Vor-/Nachbereitungszeit, Seminarmaterial, Teilnehmer-Hotelkosten mit Vollverpflegung, Raum-
nutzung (07.10. + 08.10. externer Schulungsraum =  1 Referenten-PC , 12 Teilnehmer-PC, Video-
system mit Systemnutzung SAP® Demonstrationsmandant und Systemnutzung CheckAud® for 
SAP® Systems incl. Kaffeepausen und Mittagessen) Eine Administratorenunterstützung während 
der Dauer der Systemzugriffe ist gewährleistet. 

Termin: 04.10. bis 08.10.2010 in Hamburg  
(Beginn: 04.10.2010, 16:00 Uhr in Hamburg im Hotel MADISON) 

Referent: Eckhard Domnik / Willi Ruppert (IMU-Institut)  
Seminarpreis:  Euro 2495,00/Teilnehmer + aktuelle MWSt.  

 
 
Das IMU übernimmt die Reservierung. Bei Anreise mit dem eigenem Fahrzeug fallen noch Parkge-
bühren an.  
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Eckhard Domnik      +      Willi Ruppert 
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SAP-System-Kontrolle durch den Betriebsrat 
 
4 ½ - Tagesseminar unter Freistellung nach § 37.6 BetrVG 
 
Zielsetzung: 
Das Seminar soll Betriebsratsmitgliedern Kenntnisse über die Kontrollmöglichkeiten eines ERP-
Systems, beispielhaft an einem SAP-System, zur Umsetzung vorhandener bzw. zu vereinbarender 
Betriebsvereinbarungen vermitteln. An einem Demonstrationsmandant in einem mySAP ERP 
2005® System wird online der Zugang zu den Kontrollmöglichkeiten aufgezeigt und eingeübt. Zu-
sätzlich wird für die spezielle Berechtigungsprüfung das CheckAud® for SAP® Systems mit seinen 
Möglichkeiten für Betriebsräte (Prüfbaum) vorgestellt. 
 
Seminarthemen: 
 

• Begrüßung mit Einführung in das Seminar und Übersicht über die Themen 
• Wie kann der Betriebsrat seinen Aufgaben und Mitbestimmungsrechten bei Anwendung 

von integrierter Standardsoftware (am Beispiel SAP) nachkommen? 
• Prüfungsvorbereitung 
• Ziele einer Prüfung 
• Welche Teile des SAP-Systems sollen geprüft werden? 
• Diskussion 

• Welche Kontrollmöglichkeiten hat der Betriebsrat im produktiven SAP-Betrieb? 
• Schutz gegen Veränderungen und unkontrollierte Eingriffe in das produktive SAP-

Systems (Parameter, Mandanten etc.) 
• Verarbeitung mitarbeiterbezogener Daten 
• Nachweismöglichkeiten des Verwendungszweckes 
• Verwendung in Auswertungen (z.B. Reports, Query´s) 
• Download von Mitarbeiter-Daten 
• Kontrolle der Zugriffsberechtigungen 
• Systemprotokolle  
• Anforderungen, SAP-Fakten, Risiken, Prüfungshandlungen 
• Diskussion 

• Welche Möglichkeiten hat der Betriebsrat SAP als Werkzeug für seine Aufgabenbewälti-
gung zu nutzen? 
• AIS: Das Revisionstool 
• CheckAud® for SAP® Systems 
• Checkliste 

• Erarbeitung eines Prüfkonzeptes anhand der eigenen SAP-Betriebsvereinbarungen 
• Überprüfung und Einübung am System 

• des eigenen Prüfkonzepts 
• zusätzlicher theoretischer Prüfpunkte 

• Abschlussdiskussion 
 
 
Zielgruppe: Das Seminar wendet sich vorrangig an Betriebsratsmitglieder aus Betrieben, in denen SAP-
Systeme eingeführt wurden bzw. werden und die Kontrollaufgabe des Betriebsratsgremiums ausüben (sollen). 
In Betrieben, in denen andere ERP-Systeme (z.B. Navision, Peoplesoft etc.) im Einsatz sind, ist dieses Semi-
nar ebenfalls geeignet. Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme am ERP (SAP) Einführungsseminar (Ba-
sis) und (möglichst) dem SAP HR/HCM-Seminar. 
 
Methoden: Demonstration und Beispiele am SAP-System / Module Basis / HR-HCM, Plenums- und ggfs. 
Kleingruppenarbeit. 

Der Schulungsraum ist mit 12 Teilnehmer-PC's und 1 Referenten-PC  ausgestattet. Ein Zugriff auf die SAP-
Systeme ist mit ausreichender Berechtigung vorhanden. Ein notwendiges Customizing des SAP-Systems für 
dieses Seminar ist gewährleistet.  
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Organisatorisches: 

 

Anmeldungen 

Anmeldungen bitte bis vier Wochen vor dem Seminar. Bis drei Wochen vor dem Seminar wird die Realisierung des Semi-
nars bzw. Absprachen eines evtl. notwendigen weiteren Seminartermins abgeklärt. 

Eine möglichst frühzeitige Rückmeldung/Anmeldung sichert Euch einen Platz in diesem Seminar. Nur schriftliche Anmel-
dungen können berücksichtigt werden und sind verbindlich (siehe Ausfallbürgschaft). Ein Anmeldeformular liegt bei und 
kann per Fax gesandt werden (0711 / 23 705 11) 

 

Einladung/Rechnung 

Bei rechtzeitiger Anmeldung bekommen die angemeldeten Teilnehmer/innen zwei Wochen vor Seminarbeginn die schriftli-
che Einladung, eine Anfahrtsbeschreibung zum Seminar und Hotel und die Seminarrechnung zugeschickt. Bitte die Semi-
narrechnung unverzüglich an die Rechnungsabteilung weiterleiten. Die Seminarrechnung sollte (möglichst) vor Seminarbe-
ginn beglichen sein bzw. uns eine verpflichtende Kostenübernahmebescheinigung des Unternehmens vorliegen. Wir über-
nehmen für alle Teilnehmer/innen die Zimmerreservierung im Hotel.  

 

Freistellung und Kostenübernahme 

Für dieses Seminar gilt der gesetzliche Bildungsanspruch gemäß §§ 37,6, 40 BetrVG und §96.4 und 8 SGB IX die besagen, 
daß der Arbeitgeber das Betriebsratsmitglied bzw. die Vertrauensfrau/den Vertrauensmann der Schwerbehindertenvertre-
tung nicht nur unter Fortzahlung des Arbeitsentgeltes von der Arbeit freizustellen hat, sondern auch verpflichtet ist, alle mit 
dem Besuch des Seminars anfallenden Kosten (Unterkunft, Verpflegung, Fahrtkosten und Seminargebühren) zu überneh-
men. 

 

Ordnungsgemäßer Betriebsratsbeschluß 

Der Betriebsrat muß einen ordnungsgemäßen Beschluß fassen, damit einzelne Betriebsratsmitglieder an Schulungsveran-
staltungen teilnehmen können. 

 

Für eine ordnungsgemäßen Beschluß ist folgendes zu beachten: 

1. Eine ordnungsgemäße Einladung zur Betriebsratssitzung. Die Beschlußfassung über die Schulungsteilnahme 
muß als Tagesordnungspunkt aufgeführt werden. 

2. Die Erforderlichkeit der Qualifizierungsmaßnahme für die Betriebsratsarbeit prüfen. 

3. Den Beschluß im Protokoll festhalten. 

4. Die rechtzeitige schriftliche Mitteilung an den Arbeitgeber. 
Es muß dem Arbeitgeber mitgeteilt werden, daß die in der Schulung vermittelten Kenntnisse für die Tätigkeit des 
Betriebsrates erforderlich sind. 

 

Ausfallgebühren 
Bei Absage bis drei Wochen vor Seminarbeginn entstehen keine Kosten. Bei kurzfristiger Absage, d.h. 20 - 11 Tage vor 
Seminarbeginn, werden 50 % Stornokosten berechnet. Absagen, die 10 Tage oder weniger vor Seminarbeginn eingehen, 
werden wie Nichtteilnahme behandelt. In diesen Fällen stellen wir 100 % der Seminargebühren in Rechnung. Werden dem 
IMU wegen Nichtteilnahme am Seminar Ausfallkosten bzw. Kosten für Verpflegung und Übernachtung in Rechnung gestellt, 
so sind diese ebenfalls zu erstatten. 
Der Veranstalter behält sich vor, das Seminar bis zwei Woche vor Beginn zu stornieren. 
 
Materialien 
 
Alle Teilnehmer/innen erhalten beim Seminar die notwendigen Schulungsunterlagen incl. eines Literaturexemplars zur 
Verfügung gestellt.  
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IMU-Institut 
Hasenbergstr. 49 
 
70176 Stuttgart 
 
 
Fax: 0711 – 23 705 11 
 
 
 
 

Anmeldung zum Seminar:  ERP- Systemprüfung online für Betriebsräte 
 04.10. bis 08.10.2010 in Hamburg  
             (Hotel MADISON + IBS Schreiber GmbH) 

 
     Teilnahmegebühr: Euro 2495,00 + aktuelle MWSt. 
 
 
 
Hiermit melde ich mich: 
 
Name, Vorname: ................................................... 
 
 
Firma: ...................................................  
 
 
Straße/Postfach: ................................................... 
 
 
PLZ/ Ort: ................................................... 
 
 
Tel.-Nr./Fax: ................................................... 
 
 
email: .................................................... 
 
 
verbindlich an.  
 
Ich habe von den vorstehenden organisatorischen Bedingungen Kenntnis genommen. 
 
 
Datum/Ort:  Unterschrift/Firmenstempel: 
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An den Betriebsrat 
 
Kostenübernahmeerklärung des Arbeitgebers 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren: 
 
Die Mitteilung über den Entsendungsbeschluß des Betriebsrates (gem. § 37.6 
BetrVG) haben wir erhalten.  
 
Das Betriebsratsmitglied  
 
wird in der Zeit vom 04.10.2010 bis 08.10.2010 
 
zur Teilnahme am Seminar  des IMU-Instituts „ERP- Systemprüfung online für Be-
triebsräte“ in Hamburg unter Fortzahlung des Arbeitsentgelts freigestellt. 
 
Neben den anfallenden notwendigen Reisekosten werden von uns die Seminar-
gebühren in Höhe von 2495,00 Euro zzgl. MWSt. übernommen. 
 
 
Die Rechnungsstellung soll an folgende Adresse erfolgen: 
 
Firma: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________ 
Firmenstempel                                      Datum/Unterschrift der kostentragenden 

Stelle 
 
 
  
 


